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INHALT

Das Forschungsprojekt umfasste mehrere Teile, die auf Teilaspekte und Grundlagen sprachstrukturorientierter Sprach-
förderung und -bildung abzielen. Dabei liegt ein inklusives Verständnis von Sprachförderung und -bildung zugrunde. 
Sprachförderung wird als integraler Bestandteil einer umfassenden Sprachbildung in pädagogischen Settings verstan-
den und umfasst gezielte, auf den spezifischen Entwicklungsstand von Kindern angepasste sprachliche Angebote (u.a. 
auch Lerngelegenheiten für komplexere, bildungssprachlich relevante sprachliche Mittel), ohne auf kompensatorische  
Absichten und damit eine defizitorientierte Sichtweise beschränkt zu sein.

ZIEL

Ziel des Projekts war es, bisher kaum thematisierte Teilaspekte und Grundlagen von inklusiver, stärkenorientierter Sprach-
bildung aufzuarbeiten, wobei sprachstrukturelle Aspekte im Zentrum standen. Besonderer Fokus lag auf der Klärung der 
Rolle bildungssprachlicher Konstruktionen in der Elementarstufe (u.a. inwieweit das vorschulische Alter als Erwerbszeit-
punkt für bildungssprachliche Konstruktionen relevant ist und wie Bildungssprache im vorschulischen Alter gefasst wer-
den kann). Geklärt werden sollte auch, welche Sprachförderkompetenzen Pädagog*innen für inklusive, sprachstruktur-
orientierte Sprachbildung brauchen und wie diese entwickelt werden können.

METHODE

Im Projekt wurde ein Methodenbündel angewandt: u.a. linguistische Analyse von Bilderbüchern für die Elementar- und 
Primarstufe (inkl. Büchern mit Literaturempfehlungen) hinsichtlich der Repräsentiertheit komplexer sprachstruktureller 
Mittel, texthermeneutische Methoden, Analyse des BAfEP-Lehrplans und pädagogischer Grundlagendokumente, Klärung 
des Forschungsstandes zu inklusiver Sprachbildung/-förderung, kritische Evaluierung eines Qualifizierungskonzepts.

ERGEBNISSE

Im Projekt wurden Grundlagen und sprachstrukturbezogene Aspekte einer inklusiven, stärkenorientierten Sprachbildung 
analytisch aufgearbeitet und Herausforderungen und Desiderate für die (Weiter-)Qualifizierung von Elementarpädagog*in-
nen und Lehrpersonen herausgearbeitet. Aus den Erkenntnissen wurden Forschungsfragen für ein Folgeprojekt abgeleitet.
Es wurde aufgezeigt, dass komplex(er)en, bildungssprachlich relevanten sprachlichen Mitteln in der Elementarpädagogik 
kaum Aufmerksamkeit entgegengebracht wird und bisher kaum einschlägige Qualifizierung erfolgt; Bildungssprache wird 
hauptsächlich im schulischen Kontext verortet. Ähnliches zeigt sich hinsichtlich der Berücksichtigung der Bedürfnisse von 
Kindern mit Sprachentwicklungsstörungen. Sprachbildung wurde bisher kaum tatsächlich inklusiv konzeptualisiert.
Nach Analyse einer großen Anzahl von Bilderbüchern wurde eine Auswahl an Büchern zusammengestellt, die für sprach-
strukturorientierte Förderung unterschiedlicher syntaktischer Strukturen sowie bildungssprachlich relevanter Operatoren 
in Elementar- und Primarstufe geeignet sind.
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